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Wir wünschen ein wunderschönes Osterfest. Ihre Fußpflegerin Angelika Fickenscher,
Ihr Friseurmeister Thomas Fickenscher und Team.
Ihr Salon Obere Marktstraße 6 • Telefon 03 74 67-2 28 23

Sören Voigt mit Michael Kretschmer in Klingenthal
ZU BESUCH BEI INJECTA & 
KMW ENGINEERING
Gemeinsam mit Ministerpräsident Michael 
Kretschmer war Sören Voigt zu Besuch bei der 
INJECTA GmbH in Klingenthal. Bei einem Ge-
spräch mit Geschäftsführer Frank Riemer-Keller 
sowie einem Rundgang durch die Fertigung 
konnten sich die Gäste ein Bild von der beein-
druckenden Arbeit am Standort machen.
Das traditionsreiche Unternehmen wurde 1921 
gegründet und gehört seit 1990 zur familien-
geführten SARSTEDT Gruppe. Am Standort 
Klingenthal werden Präzisionsfeinrohre sowie 
Injektions- und Spezialkanülen für medizinische 
und technische Anwendungen gefertigt – ein 
hochspezialisierter Bereich mit internationaler 
Bedeutung. Zuvor besuchten die Politiker die 
KMW Engineering GmbH und tauschten sich 
mit Geschäftsführer André Karbstein aus. Das 
Unternehmen verfügt über mehr als 60 Jahre 
Erfahrung im Maschinen- und Werkzeugbau 
und entwickelt unter anderem Sondermaschi-
nen und Produktionslösungen für Industrie 
und Fensterbau – von der Planung über die 
Fertigung bis zum Service. Sören Voigt: „Solche 
Gespräche vor Ort sind wichtig, um die Perspek-
tiven unserer regionalen Wirtschaft aus erster 
Hand zu hören. Themen waren unter anderem 
Fachkräftesicherung, Bürokratieabbau, Energie-
preise, internationale Wettbewerbsbedingungen 
sowie Investitionen in Innovation und moderne 
Produktion. Unsere Unternehmen im Vogtland 
stehen für Innovationskraft, Präzision und 
internationale Wettbewerbsfähigkeit. Gleich-
zeitig stehen viele Betriebe aktuell vor großen 
Herausforderungen – von hohen Energie- und 
Rohstoffkosten über Bürokratie bis hin zum 
Fachkräftemangel. Politik muss hier verlässliche 
Rahmenbedingungen schaffen, damit unsere 
Industrie auch künftig erfolgreich investieren, 
produzieren und Arbeitsplätze sichern kann.
Vielen Dank für die offenen Gespräche und die 
spannenden Einblicke in die Produktion!“
Text und Fotos: Voigt auf den Punkt

Frohes   sterfest
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Ferienhotel Mühlleithen

Ferienhotel Mühlleithen
Tina Goldhahn
Waldstraße 4
08248 Klingenthal/Mühlleithen

Telefon (03 74 65) 22 01
Telefax (03 74 65) 22 02
info@ferienhotel-muehlleithen.de
www.ferienhotel-muehlleithen.de

Unseren werten Gästen, allen Freunden und Bekannten
wünschen wir frohe Ostern!

Barbecue house – Finnische Grillhütte

...freuen Sie sich auf unsere...freuen Sie sich auf unsere...freuen Sie sich auf unsere
leckeren Gerichte vom Lammleckeren Gerichte vom Lammleckeren Gerichte vom Lamm

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Familie Goldhahn & Team

Wir wünschen unseren
Kunden frohe Ostern.

Zwotaer geben Gastspiel in Klin-
genthal
Wo wird wohl am meisten ge-
schmuggelt? Je nachdem, wo diese 
Frage gestellt wird und wer sie stellt, 
werden wohl unterschiedliche Ant-
worten gegeben. Aber eines ist klar: 
Am meisten geschmuggelt wird an 

den Stammtischen in den Grenzre-
gionen dieser Welt.
Nach vier, fünf Bier wird nicht 
nur die Zunge lockerer, sondern 
auch die Verwegenheit. Und die 
schrecklichen Gefahren, die über-
standen wurden! Und erst recht 
die Schnippchen, die man dem 

Der Goram, Fritz, hat‘s faustdick hinter den Ohren. Aber zu verzollen hat 
er natürlich nichts.

Ob „Schöne Augen Machen“ wohl beim Schmuggeln helfen wird?

Saisoneröffnung am Pavillon
Grenzschutz geschlagen hat, um 
diesem ein weiteres Mal haarscharf 
zu entwischen!
Ja, am Stammtisch sind sie alle 
Helden.
Am Stammtisch werden sie erzählt, 
die alten Paschergeschichten und 
-tricks: Kann eine Leiche Schnaps 
schmuggeln? Warum sollten Wei-
berleit keinen Tabak paschen? Und 
stimmt es, daß sogar die Adele 
beinahe beim Schmuggeln erwischt 
wurde?
Diese und andere Geschichten fan-
den ihren Weg in das Theaterstück 
„Die Pascherei am Zwotabach“, 
dargeboten von über zwanzig Dar-

stellern am Pavillon in Klingenthal.
Oder ist es am Ende doch so, daß 
die Augen eines schönen Mädchens 
das Schmuggeln leichter machen 
als die mutigen Mannsbilder gern 
wahrhaben möchten?
Wer die Antwort darauf wissen 
möchte, ist herzlich eingeladen:
1. Mai 2026 ab 14:00 Uhr am Pavil-
lon in Klingenthal.
Für das leibliche Wohl sorgt der 
Heimatverein Zwota und wem 
anschließend nach vier, fünf Bier 
selbst Paschergeschichten wieder 
einfallen, der findet bestimmt viele 
interessierte Zuhörer oder gar 
Kollegen.

Wohnung 42qm und 
Wohnung 48qm mit

Einbauküchen bezugsfertig 
zu vermieten. Ab Juni 2026 
WE 78qm mit Kizi und zus. 

Kaminofen im Wozi 
zu vermieten.

Tel. 0174-3329164

Nachmieter
gesucht ab Juli.

Zu erfragen,
Tel. 0171-784 49 94.

Veranstaltungen bis 9. April 2026
Mittwoch, 01.04.2026 12.00 bis 16.30 Uhr
Karpfen-Essen & Frieder Mosch, Gasthof zum Walfisch, Zwota
Samstag, 04.04.2026 14.00 bis 19.30 Uhr
13. Osterskatturnier um die Pokale der Oberbürgermeisterin
Gasthof zum Walfisch, Zwota
Sonntag, 05.04.2026 11.00 bis 14.00 Uhr
Osterbrunch, Gasthof zum Walfisch, Zwota
Sonntag, 05.04.2026 21.00 Uhr
Dirk Duske - Simply all the best,  Gambrinus Klingenthal
Donnerstag, 09.04.2026 16.00 Uhr, Freitag, 10.04.2026 16.00 Uhr
Circus Romantica Parkplatz Mühlleithen 
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Hot Tub’s –
ein heißes Bad unter freiem 
Himmel! Aufgeheizt durch einen 
Holzofen. Kommen Sie vorbei in 
unsere Ausstellung.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie 
sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. § 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: ab 199,- €

Unser Leasingangebot
Sonderzahlung:	 25%
monatliche Rate ab	 199,- €

Erstzulassung:	 06/2025
Kilometer:	 10
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 110 kW (150 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 schwarz metallic
HU:	 neu
Hubraum:	 1.498 ccm

Ausstattung:
Abgedunkelte Scheiben ABS Abstandstempomat
Abs tands warner Alarmanlage Ambiente 
mBeleuchtung Android Auto Apple CarPlay 
Armlehne Ausparkassistent Beheizb. Lenkrad 
Berganfahrassistent Blendfreies Fernlicht 
Bluetooth Bordcomputer Dachreling El. Fen-
sterheber El. Heckklappe El. Seitenspiegel El. 
Seitenspiegel anklappbar El. Wegfahrsperre 
ESP Fernlichtassistent Freisprech Frontantrieb 
Garantie Induktionsladen für Smartphones 
Nebelscheinwerfer

Unsere Mietangebote:
VW Crafter zum umziehen 	 Tagespreis 90.- Euro 
Mietbus für 8 Personen 	 Tagespreis 95.- Euro

31.200,-  €
MwSt. ausweisbar

Umweltplakette:	 Euro 6
Fahrzeughalter:	 1

Volkswagen T-Roc R-Line AppNavi Kamera LED LRHVolkswagen T-Roc R-Line AppNavi Kamera LED LRH
Neuwagen mit TageszulassungNeuwagen mit Tageszulassung

Aufgrund der widrigen Wetterbe-
dingungen am Wochenende des 
10./11. Januar musste die Partie der 
weiblichen A-Jugend zwischen der 
SGH Oberland und Lok Wurzen 
abgesagt werden.
Beide Mannschaften einigten sich 
anschließend nicht nur auf ein 
Nachholspiel, sondern machten 
daraus ein gemeinsames Trainings-, 
Freizeit- und Punktspielwochen-
ende. Bereits am Freitag reiste ein 
16-köpfiges Aufgebot aus Wurzen 
an und bezog auf 936 m Höhe auf 
dem Aschberg sein Quartier.
Ab 19:00 Uhr startete gemein-
sam mit der SGH Oberland in der 
Amtsberghalle in Klingenthal eine 
Trainingseinheit, die anschlie-
ßend bei Pizza und Kaltgetränken 
in gemütlicher Runde ausklang. 
Im Rahmen des Teambuildings 
verbrachten die Oberländerinnen 
das gesamte Wochenende in der 
Amtsberghalle.
Der Samstag gestaltete sich für beide 
Teams unterschiedlich: Wurzen 
nutzte die schöne Umgebung für 
individuelle Trainingseinheiten 
und unterstützte den Gastgeber 
beim Punktspiel gegen den TuS 
Leipzig-Mockau in der Sporthalle 
Markneukirchen.
A nsch l ießend feuer ten beide 
Teams gemeinsam die Frauen der 
SGH Oberland im Spiel gegen die 

HSG Freiberg an. 
Die starke Unter-
stützung von den 
Rängen trug in beiden Fällen zu 
Heimerfolgen bei. Auch für Wurzen 
wurde es noch einmal sportlich: 
Zurück in Klingenthal stand eine 
weitere Trainingseinheit am Abend 
an, bevor der Tag bei einem ge-
meinsamen Grill- und Filmabend 
ausklang.
Nach dem Frühstück am Sonntag 
absolvierten die Oberländerinnen 
eine k leine Volleybal l-Einheit, 
während sich die Gäste aus Wurzen 
sportlich in Richtung Skisprung-
Weltcup-Arena bewegten, um die 
beeindruckende Umgebung zu er-
leben. Ab 14:00 Uhr wurde es dann 
noch einmal ernst: Beide Mann-
schaften trafen im Nachholspiel in 
der gut besuchten Klingenthaler 
Amtsberghalle aufeinander. Dabei 
war dem Gastgeber anzumerken, 
dass bereits das Spiel vom Vortag 
in den Beinen steckte. Wurzen hielt 
lange gut mit, musste sich am Ende 
jedoch geschlagen geben.
Am Ende waren sich alle einig: Es 
war ein rundum gelungenes Wo-
chenende, das einmal mehr zeigt, 
dass man auch als Gegner auf dem 
Spielfeld freundschaftlich miteinan-
der umgehen kann.
Sven Grohmann
SG Handball Oberland

Ein Nachholspiel der besonderen Art

Was für ein Handballspiel 
Das Heimspiel der SG Oberland 
in der Sporthalle in Markneukir-
chen stellte Alles auf den Kopf. 
Die Ausgangslage für die Miezen 
war vor dem Spiel etwas unglück-
lich. Große Personalprobleme 
aufgrund von Verletzung, beruf-
lichen Verpflichtungen sowie einer 
Spielplanterminierung mit einem 
Nachholspiel unserer A-Jugend 
machte es nicht gerade einfach. Es 
standen nur sechs Spielerinnen und 
eine Torhüterin zur Verfügung. 
Alle Möglichkeiten doch noch 
eine schlagkräftige Truppe auf das 
Parkett zu zaubern wurden in An-
griff genommen. Unsere Trainerin 
der weiblichen A-.Jugend Momo 
sprang auf den Spielerzug mit auf. 
Die Neuverpflichtung Melissa stieß 
zum Team und spielte ihr erstes 
Handballpunktespiel. Ein bunt 
gewürfeltes Team begann das Aben-
teuer gegen die Mannschaft der 
HSG Freiberg. Spaß und Teamgeist 
waren oberstes Gebot. Erfolgsdruck 
wurde vom Trainerteam bewusst 
vermieden. Das Spiel begann mit 
einer Führung durch Momo. Die 
Gäste konnten jedoch ausgleichen 

und ein Spiel auf Augenhöhe wur-
de den zahlreichen Zuschauern in 
einer vollen Halle geboten. Mitte 
der ersten Spielhälfte fand das 
neuformierte Team immer besser 
ins Spiel. Der Rückraum mit Emma 
M., Michi und Momo harmonierte 
prächtig. Der Außenangriff im 
Wechsel mit Ina,  Annalena  und 
dem Routinier Jule sowie dem Kü-
ken Melissa funktionierte. Susi riss 
Löcher am Kreis die genutzt wur-
den. Zum Pausentee eine Führung 
mit drei Toren. Regeneration und 
einige Umstellungen in den Spie-
lerpositionen sollten den Gegner im 
zweiten Spielabschnitt verwirren. 
Die Sorge des Trainerteams, das 
eine Unterstützung durch Amy 
erfuhr, hielt sich in Grenzen. Es be-
gann nun die zweite Halbzeit. Unser 
Fels in der Brandung Nancy fischte 
gleich mal wieder einen Strafwurf 
der Gäste von der Torlinie.  Die Um-
stellungen im Mannschaftsgefüge 
unterbrachen nicht den Spielfluss 
der SG Oberland. Die Gästespiele-
rinnen wurden im Laufe des Spiels 
weiterhin vor große Probleme 
gestel lt. Eine aufopferungsvoll 

kämpfende Teameinheit bekam das 
Spiel nun unter ihre Fittiche. Die 
HSG Freiberg hatte beim Spielstand 
von 16:11 erkannt, dass hier bei den 
Miezen nichts zu holen ist. Mitte 
der zweiten Halbzeit begann der 
Sturmlauf auf das Tor der Gäste.  
Angetrieben von den lautstarken 
Zuschauern  spielte sich das Team in 
einen Rausch und erhöhte das End-
ergebnis auf 23 : 13. Nach Spielende 
wurde das Allstarteam von den 

Zuschauern gefeiert und lief voller 
Stolz über die gezeigte Teamlei-
stung zum verdienten Kaltgetränk 
in den Kabinentrakt. 
Ergebnis: SG Oberland : HSG Frei-
berg, 23 : 13 (HZ  11 : 8)
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Osterhase am Lehrpfad Hüttenbachtal

Voigt unter Tage: Grube Tannenberg

Der Škoda  
Glasservice.

100 %  
Original

A  U  T  O  H  A  U  S 

Eine gute Nachricht für alle Kinder 
- Der Osterhase wird am Natur-
lehrpfad im Hüttenbachtal über 
Ostern insgesamt drei Osternester 
verstecken. Wer die gut versteckten 
Nester findet, kann sich auf eine 
großartige Überraschung freuen. 
Nehmt eure Eltern und Großeltern 

mit auf die Suche und findet die 
drei versteckten Osternester auf 
dem Naturlehrpfad Hüttenbachtal 
in Zwota. Schnell sein lohnt sich!
Der Heimat verein Zwota e.V. 
wünscht allen fleißigen Kinder viel 
Erfolg bei der Osternestersuche.

Vorige Woche ging es für Sören 
Voigt auch »unter Tage« - im Besu-
cherbergwerk Grube Tannenberg! 
Der Wahlkreisabgeordnete war 
vor Ort, um sich zu informieren: 
es wurden erste gute Ideen für die 
touristische Weiterentwicklung 
in Mühlleithen vorgestellt – mit 
dem Ziel, die Region rund um 
K l ingent ha l ga nzjä hr ig noch 
attraktiver zu machen. Voigt: 

„Besonders spannend war der 
Praxisblick unter Tage in einem 
eindrucksvollen Stück regionaler 
Bergbaugeschichte na he dem 
Schneckenstein. Hier können 
echte touristische Schätze geho-
ben werden! Mein besonderer 
Dank gilt vor allem dem großen 
ehrenamtlichen Engagement vor 
Ort. Gern unterstütze ich die tol-
len Ideen!“ Voigt auf den Punkt.

BESTATTUNGEN HANNEMANN & BAUERFEIND
Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Erd- und Feuerbestattungen • Überführung von und nach allen Orten • Bestattungsvorsorge - Sterbeversicherungen
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Ansprechpartner:
Steve Stempin
Tag und Nacht Tel. 037467-23474 
oder Mobil 0176-61070956

Wenn der Mensch den Menschen braucht, dann sind wir für Sie da.
Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden Händen und
einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den letzten Weg Ihres vertorbenen Angehörigen angemessen und würdevoll, wir
begleiten Sie in der Trauerzeit und wir unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. Ihre Fragen beantworten
wir gerne jederzeit persönlich, nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls.
Denn wird sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

Quarzuhr Quarzuhr 
Lilienthal  BerlinLilienthal  Berlin

40,-€

Mit HolzarmbandMit Holzarmband
TelefonTelefon
0163-32245520163-3224552
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klares-wort
Der Obervogtländer Anzeiger im Blog aus Klingenthal
von Adorf über Markneukirchen bis Falkenstein

Spielbericht Regionsoberliga West gD-Jugend
SG Handball Oberland : TSV Penig 18:5 (12:0)

Zeit zum Radwechsel

ALUFELGENAALLUUFFEELLGGEENN

78 € ab

SommerreifenSSoommmmeerrrreeiiffeenn

ab 45 € 

➤ kompetente Beratung
➤ perfekter Service

Reifen und Räder für alle(s)
➤ günstige Preise
➤ riesige Auswahl

Profil
zeigen:

Farbe
bekennen:

Frohe Ostern.Frohe Ostern.

29.03.2026  10:00 Uhr Lutherkirche Brunndöbra mGottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirmanden  mit Pfr. Birkenmaier und Kigo
02.04.2026 Gründonnerstag 18:00 Uhr Pfarrhaus Klingenthal
Tischabendmahl mit Fastenessen mit Pfr. Birkenmaier
19:00 Uhr Kirche Zwota Jugendgottesdienst mit Abendmahl
mit Daniel Ploß und Pfrin. Malau
03.04.2026 Karfreitag 9:30 Uhr St. Johannis Kirche Sachsenberg
Abendmahlsgottesdienst mit Pfrin. Malau
15:00 Uhr Kirche Zwota Gottesdienst mit Pfr. Türpe
15:00 Uhr Rundkirche „Zum Friedefürsten“ 
Bläserandacht mit dem Posaunenchor 15:00 Uhr Lutherkirche 
Brunndöbra Gottesdienst mit Pfr. Birkenmaier
15:00 Uhr St. Johannis Kirche Sachsenberg Liturgische Feier zur 
Sterbestunde Jesu mit Pfr.i.R. Dieter Grahl
05.04.2026 Ostersonntag  5:30 Uhr Rundkirche „Zum Friedefür-
sten“ Osternacht mit Pfr. Birkenmaier anschl.
Osterfrühstück im Pfarrhaus
7:00 Uhr Friedhof Zwota Andacht mit Pfrin. Malau
9:30 Uhr St. Johannis Kirche Sachsenberg Gottesdienst mit Pfr. 
Birkenmaier und Kindergottesdienst
10:00 Uhr Lutherkirche Brunndöbra
Familiengottesdienst und Taufgedächtnis mit Daniel Ploß
06.04.2026 Ostermontag 9:30 Uhr Rundkirche „Zum Friedefürsten“
Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Birkenmaier
und Kindergottesdienst 10:00 Uhr Kirche Zwota
Familiengottesdienst und Taufgedächtnis mit Daniel Ploß
17:00 Uhr Lutherkirche Brunndöbra Osterfeuer mit Pfrin. Malau
12.04.2026 Quasimodogeniti  9:30 Uhr Kirche Zwota Gottesdienst
mit Pfrin. Malau und Kindergottesdienst
9:30 Uhr LKG KlingenthalGemeinsamer Gottesdienst
mit Thomas Steidl und Kindergottesdienst

Evangelische Kirche

Katholische Kirche
Samstag, 28. März 2026 18:00  Hl. Messe mit Palmenweihe
Dienstag, 31. März 2026 - Dienstag der Karwoche 09:00  Hl. Messe
Gründonnerstag, 2. April 2026

STEUERBERATUNG

JACOB

Dr. Jacob & Kollegen
STEUERBERATER PartG mbB

Ein frohes
  Osterfest!

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Telefon 037422 551-0 | Fax 037422 551-99
www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

19:00  gemeinsamer Gottesdienst in der Pfarrkirche in Auerbach
Karfreitag, 3. April 2026  10:00 Kreuzweg 15:00 Kar-Liturgie
Ostersonntag, 5. April 2026 
06:00 Osternacht anschließend Osterfrühstück
Ostermontag, 6. April 2026  10:30 Hl. Messe
Dienstag, 14. April 2026 
14:00 Hl. Messe 15:00 Seniorennachmittag
Sonntag, 19. April 2026 - 3. Sonntag der Osterzeit 08:30 Hl. Messe

Am Samstag empfing unsere D-Ju-
gend den TSV Penig. Optimistisch 
und siegessicher zeigten wir uns 
auf dem Spielfeld. Mit einer guten 
Abwehr und mutigen Angriffen 
schaffte die SG Oberland bis zur 
Halbzeit die Führung zu behalten. 
Torhüter Lennard hielt den Kasten 
sauber und glänzte nicht nur mit 
Reaktion und Schnelligkeit. Für 
die zweite Spielhälfte hatte man 
sich vorgenommen eigene Chancen 
präziser zu nutzen, mehr aus der 
Bewegung zu agieren. Für den ein 
oder anderen schien dieser Druck 
zu hoch zu sein. Sobald man sich 
im Eins zu eins eine Lücke erkämpft 
hat, brachen wir ab, spielten unko-
ordinierte Pässe. Die nachlassende 
Aufmerksamkeit in der Abwehr 

nutze der TSV Penig und brachte 5 
x den Ball im Tor unter. Unser Ziel 
mit Null Gegentoren das Spielfeld 
zu verlassen verpuffte. Dennoch 
schafften wir es uns 2 wichtige 
Punkte zu sichern. Mit Fairness 
und Spaß verließen alle die Halle 
und genau so sollte eine wachsende 
junge Mannschaft auftreten. Wir 
sind stolz auf Euch.
Tore: 
SGH: Unterdörfer, Kleider 7, Eß-
bach 9, Klier, Schubert, Pätz, Müller, 
Sommer, Fuchs, Zens-Haas 2
Zeitstrafen: SG Oberland 2x 2min / 
TSV Penig 2x2 min.
Strafwürfe: SG Oberland 0/2 Mit 
freundlichen Grüßen
SG Handball Oberland
Janine Grohmann
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klares-wort.de
Auch als Whatsapp Kanal verfügbar.
!Folgen und informiert bleiben!
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Klingenthaler Zeitung, Obervogtländer 
Anzeiger, Heimat- und Anzeigenblatt für 
Klingenthal, Zwota, Mühlleithen, Mul-
denhammer, Schöneck und Umgebung. 
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Wir wünschen
ein frohes Osterfest.
Auto-Center Göltzschtal GmbH
Oelsnitzer Str. 72
08223 Falkenstein

www.klares-wort.de

Klares-Wort.de
mit über 6.000 Klicks im ersten Monat

Die Medienlandschaft verändert sich. Jeden Tag ein wenig mehr. Deshalb 
geht es jetzt beim Verlag grimm.media zusätzlich auch etwas digitaler 
zu. Die Verlagsprodukte werden ergänzt durch einen Blog und einen 
»whatsapp« Kanal.
Beide laufen unter »Klares-Wort.de« Nummer dazu: 0163-3224552
Der Vorteil für den Leser liegt auf der Hand: Aktuelle Nachrichten 
können taggenau veröffentlicht und ständig aktualisiert werden, man 
hat Zugang über PC, Tablet oder Smartphone. In die Reportagen können 
beliebig viele Fotos eingearbeitet werden, die Bildergalerien können in 
verschiedener Form präsentiert werden. Wenn Sie das einmal auspro-
bieren möchten, dann rufen Sie mich gerne unter 0163-322 4552 an, 
senden eine email an medien@grimmdruck.com Die Handynummer 
lässt sich natürlich auch per whatsapp erreichen.
Über den QR Code geht es direkt zu
www.klares-wort.de. Lassen Sie sich überraschen.
O. Grimm

Der Blog für das Obere Vogtland
Hier sind Sie immer schneller informiert.

Quarz Herren-Armbanduhr wasserdicht,Quarz Herren-Armbanduhr wasserdicht,
dünnes Gehäuse, Armband echt Holz vondünnes Gehäuse, Armband echt Holz von
Holzkern WienHolzkern Wien

Tel. 0155 - 63729953Tel. 0155 - 63729953

QuarzuhrQuarzuhr
Lilienthal BerlinLilienthal Berlin

30,-€

BrassSocks: Nachruf auf Jochen Scheffler
Am 14. März 2026 verstarb unser geschätzter Musikerkollege und Freund 
Jochen Scheffler, geboren am 28. Januar 1952. Jochen war über viele Jahre 
ein wertvolles Mitglied der BrassSocks. Als leidenschaftlicher Saxopho-
nist prägte er mit seinem warmen Ton und seiner ruhigen, verlässlichen 
Art unseren Klang und unser Miteinander. Darüber hinaus war er ein 
begabter Holzblasinstrumentenmacher, der mit seinem handwerklichen 
Können so manches Instrument vor einem Auftritt wieder spielbar 
machte – oft im entscheidenden Moment. Wir verlieren mit Jochen einen 
Musiker, der mit Herz und Hingabe dabei war, und einen Menschen, der 
uns mit seiner Freundlichkeit, seinem Humor und seiner Bescheidenheit 
bereichert hat. Sein Platz in unserer Erinnerung bleibt unvergessen.
Seiner Familie sprechen wir unser tief empfundenes Mitgefühl aus und 
wünschen viel Kraft in dieser schweren Zeit.
Ulrich Schimmack
BrassSocks e.V.
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BrassSocks erobern Kaiserslautern

Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft,Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft,
       unseren Partnern und Freunden       unseren Partnern und Freunden
                ein frohes Osterfest.                ein frohes Osterfest.

Plauen 	Plauen 	  0 37 41- 7 00 100 37 41- 7 00 10
Auerbach 	Auerbach 	  0 37 44 - 2 50 100 37 44 - 2 50 10
Helmbrechts 	Helmbrechts 	 0 92 52 - 2 280 92 52 - 2 28
Münchberg 	Münchberg 	  0 92 51- 81 510 92 51- 81 51
Selb 	Selb 	  0 92 87- 5 00 97 370 92 87- 5 00 97 37

Alberter & Kollegen
95028 Hof
Plauener Straße 8
 09281-72400

Vogtländer Bigband sorgt bei 
Bundesmusikfestival für Gän-
sehautmomente
Kaiserslautern/Vogtland.
Es ist kurz nach halb neun am Sams-
tagabend, als im altehrwürdigen 
Kammgarn Kasino die Lichter 
gedimmt werden. Ein erwartungs-
volles Murmeln liegt im Raum, 
die Reihen sind bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Dann betreten sie die 
Bühne – Brasssocks, die Bigband 
aus dem Vogtland, die sich in den 
vergangenen Jahren einen Namen 
als energiegeladener Klangkörper 
gemacht hat. Was in den nächsten 
40 Minuten geschieht, wird vielen 
im Publikum noch lange in Erin-
nerung bleiben.
Aus 1.400 Bewerbern ausgewählt
Der Weg nach Kaiserslautern be-
gann bereits ein Jahr zuvor. Anfang 
2025 reichte Vorstandsmitglied 
Ulrich Schimmack die Bewerbung 
beim Bundesmusikverband Chor & 
Orchester (BMCO) ein. Die Chan-
cen standen nicht schlecht, aber die 
Konkurrenz war enorm: Rund 1.400 
Ensembles aus ganz Deutschland 
hatten sich beworben. Als Ende 
2025 schließlich die Zusage kam, 
war die Freude riesig.
„Das war ein Moment, den wir so 
schnell nicht vergessen“, erinnert 
sich ein Bandmitglied. „Man spürt 
plötzlich: Unsere Arbeit wird gese-
hen.“ Nur 50 Formationen erhielten 
die Einladung, bei den Tagen der 
Chor- und Orchestermusik 2026 
aufzutreten – einem der bedeu-
tendsten bundesweiten Festivals 
für Amateurmusik. Eine Reise, 
die schon am Morgen besonders 
begann Am 14. März, Punkt 8 Uhr, 
startete die Bigband ihre Reise. Die 
Stimmung im Bus war erwartungs-
voll, ein bisschen angespannt, aber 

voller Vorfreude. Unterstützt wurde 
die Fahrt von treuen Partnern: dem 
VW Autohaus Bauer und dem Rin-
gerverband Markneukirchen. Beide 
machten die Teilnahme logistisch 
erst möglich.
Für ein Lächeln sorgte wie so oft 
Bäcker Frank Behrend, der die 
Musikerinnen und Musiker mit 
einer liebevoll zusammengestell-
ten Auswahl seiner berühmten 
„Behrendsemmeln“ überraschte – 
herzhaft belegt, ergänzt durch etwas 
Süßes und frische Eier.
„Das ist schon Tradition bei uns“, 
sagt ein Musiker. „Frank sorgt 
dafür, dass wir nicht nur musika-
lisch, sondern auch kulinarisch 
gut starten.“
Ankunft, Aufbau, Adrenalin
Nach der Ankunft in Kaiserslautern 
bezog die Band ihre Unterkunft und 
machte sich anschließend direkt auf 
den Weg zum Veranstaltungsort. 
Dort wartete bereits das Team des 
BMCO. Es wurde aufgebaut, verka-
belt, abgestimmt – jeder Handgriff 
saß. Die Technikprobe verlief rei-

bungslos, doch die Spannung stieg.
„Man weiß, dass man gleich vor 
einem Publikum spielt, das wirklich 
zuhört – und das macht etwas mit 
einem“, beschreibt ein Trompeter 
die Atmosphäre.
20:35 Uhr – Brasssocks entfacht ein musi-
kalisches Feuerwerk
Als die ersten Takte erklingen, 
passiert das, was sich jede Band 
wünscht: Das Publikum ist sofort 
dabei. Es klatscht, wippt, singt mit 
– und lässt sich von der Energie der 
Vogtländer mitreißen.
Brasssocks präsentiert sich in Best-
form: präzise Bläsersätze, kraftvolle 
Rhythmen, ein souveräner Solist 
nach dem anderen. Die Bühne 
wird zum pulsierenden Zentrum 
des Abends.
„Ihr habt uns sofort gehabt!“, ruft 
später eine Besucherin begeistert.
Ein anderer Zuschauer sagt: „So 
viel Spielfreude – das war einfach 
ansteckend.“ Die Zeit vergeht wie 
im Flug. Als das letzte Stück ver-
klingt, brandet minutenlanger 
Applaus auf. Obwohl das straffe 

Festivalprogramm keine Zugaben 
erlaubt, hallen Rufe durch den Saal: 
„Kommt wieder!“„Ihr müsst unbe-
dingt nochmal auftreten!“
Ein Moment des Stolzes – für die Band
und für das Vogtland
Für Brasssocks war der Abend 
mehr als nur ein Auftritt. Es war ein 
Zeichen dafür, dass Musik aus dem 
Vogtland auch auf nationaler Bühne 
bestehen kann – und begeistert.
„Wir konnten unsere Heimat wieder 
ein Stück bekannter machen“, sagt 
die Band später. „Und wir haben 
gezeigt, dass Amateurmusik auf 
höchstem Niveau möglich ist.“
Dank an die Unterstützer
Zum Abschluss richtet die Bigband 
ihren Dank an alle, die diese Reise 
ermöglicht haben:
• VW Autohaus Bauer
• Ringerverband Markneukirchen
• Bäcker Frank Behrend
• und alle weiteren Helferinnen und 
Helfer im Hintergrund. „Ihr seid 
eine große Hilfe für uns – ohne euch 
wäre das alles nicht denkbar.“
Die BrassSocks
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Digitales Musiksystem mit
Lightning Adapter, Iphone 
einfach aufstecken und Mu-
sik hören, 3,5 mm Klinke auf 
Rückseite für diverse Quellen, 
Netzteil, Fernbedienung

BOSE SOUNDDOCK SERIES IIBOSE SOUNDDOCK SERIES II

Telefon 0163 -3224552Telefon 0163 -3224552

49,-€

Es lebe der Sport
Bei der diesjährigen Sachsenmei-
sterschaft im Nachwuchsbereich 
vom 14.-15.03.2026 in Roßwein 
erboxten sich die Faustkämpfer 
vom VSV Eintracht Klingenthal 5 
x Edelmetall.
Im Halbf inale war Ron Lesser 
(Junioren -54 kg) gegen Hamid 
Al-Ansari vom MSV Bautzen gefor-
dert. In einem abwechslungsreichen 
Kampf hatte der Klingenthaler 
immer eine Hand mehr im Ziel, 
was ihm den Sieg einbrachte und 
somit die Finalteilnahme. Ebenfalls 

um den Einzug ins Finale kämpfte 
Nils Bernhardt (Junior -63 kg) 
gegen Lucas Buder von Post Baut-
zen. Auch hier entwickelte sich ein 
schlagstarkes Gefecht, wobei Nils 
souverän den Kampf gewann. Somit 
standen 4 Boxer des VSV Eintracht 
Klingenthal im Finale.
Den Anfang machte der 12-jährige 
Cody Engelke (Kadett -50 kg). Her-
vorragend eingestellt von seinem 
Trainer Philipp Funke übernahm 
er ab der ersten Sekunde das Heft 

des Handelns im Ring. Sein Gegner 
Ayad Al-Ansari vom MSV Bautzen 
konnte nur die erste Runde relativ 
ausgeglichen gestalten. Ab dem 
zweiten Rundenabschnitt domi-
nierte Cody seinen Gegner nach 
belieben. Zu präzise trafen seine 
Führ- und Schlaghände, was folg-
lich mit einem hochverdienten Sieg 
belohnt wurde. Ron Lesser bekam 
den mehrmaligen Sachsenmeister 
Leon Möschl vom BSV Eilenburg 
vor die Fäuste. Alle drei Runden 
waren so ausgeglichen, dass man bis 

zur Urteilsverkündung nicht wuss-
te, wer den Ring als Sieger verlässt. 
Mit 2:1 der Punktrichterstimmen 
hatte der Boxer aus Nordsachsen 
das bessere Ende für sich.
Nils Bernhardt (Junior -63 kg) hatte 
Erik Büttner von der SG Neuwelt 
Schwarzenberg vor den Fäusten. Im 
ersten Rundenabschnitt agierte Nils 
zu passiv. Durch die Anweisungen 
von Trainer Philipp Funke über-
nahm er ab der zweiten Runde das 
Geschehen im Ring. Durch präzis 
geschlagene Führhände hielt er 
den Boxer aus Schwarzenberg auf 
Distanz. Nils erhöhte seine Schlag-
frequenz, was ihm zum Sieg verhalf. 
Mit der 17-jährigen Nele Schlosser 
(Jugend -57 kg) stand ein weiteres 
Talent im Seilquadrat. Sie hatte aber 
die härteste Nuss zu knacken. Ihre 
Gegnerin Helene Lehmann vom BC 
Radeburg war die haushohe Favo-
ritin. Sie hatte bis dato 15 Kämpfe, 
von denen sie die Mehrzahl gewann. 
Ebenfalls gewann sie im Februar 
das Internationale Boxturnier in 
Schweden, wo sie als beste Boxerin 

3 x Gold und 2 x Silber
für die Eintracht-Boxer aus Klingenthal

Rekordmeister kommt ins Vogtland – THW Kiel 
veranstaltet Handballcamp in Klingenthal

ausgezeichnet wurde. Aber wie sich 
Nele in diesem Fight präsentierte, 
war unglaublich. In Runde 1 hatte 
sie auf jeden Angriff eine Antwort. 
In der 2. und 3. Runde merkte man 
die größere Ringerfahrung der 
Boxerin aus Ostsachsen. Aber auch 
hier versteckte sich Nele nicht und 
stellte sich ständig zum Kampf. 

Unbeeindruckt von den Angriffen 
kämpfte Nele bis zum Ende. Der 
Kampf ging zwar verloren, aber 
die Leistung der Klingenthalerin 
war grandios, da sie ihren aller-
sten Kampf bestritt. Kampflos zu 
Titelehren kam auch Mahtab Bak-
hshirad (Juniorin -52 kg).
Thomas Funke

Großer Besuch für den Handball-
nachwuchs im Vogtland: Vom 15. 
bis 17. Mai 2026 macht die Hand-
ba l l-Akademie des deutschen 
Rekordmeisters THW Kiel Station 
in Klingenthal. Gemeinsam mit 
dem HV 90 Klingenthal wird ein 
dreitägiges THW-Handballcamp 
für Kinder und Jugendliche or-
ganisiert. Teilnehmen können 
handballbegeisterte Kinder im 
Alter von 6 bis 15 Jahren. In 
a ltersgerechten Gruppen trai-
nieren die Teilnehmer mehrere 
Einheiten pro Tag und lernen 
moderne Trainingsmethoden aus 
der Nachwuchsarbeit des THW 
Kiel kennen. Auf dem Programm 
stehen unter anderem Techniktrai-
ning, Koordination, Spielformen 
und viele praktische Tipps rund 
um den Handballsport. „Für un-
sere Region ist das eine besondere 
Möglichkeit für junge Handbal-
lerinnen und Handballer, einmal 
ein Training auf diesem Niveau 
zu erleben“, sagt Sven Grohmann, 
sport l icher Leiter des HV 90 

Klingenthal. „Wir möchten Kin-
der für unseren Sport begeistern 
und ihnen ein Erlebnis bieten, das 
sie motiviert und langfristig im 
Handball hält.“ Der HV 90 Klin-
genthal gehört zu den aktivsten 
Nachwuchsvereinen im Vogt-
land. Gemeinsam mit SG Neptun 
Mark neuk irchen arbeitet der 
Verein in der Spielgemeinschaft 
SG Oberland eng zusammen, um 
die Nachwuchsarbeit in der Region 
weiterzuentwickeln und jungen 
Spielerinnen und Spielern gute 
sportliche Perspektiven zu bieten.
Das Camp findet in Klingenthal 
statt und ist auf eine begrenzte 
Teilnehmerzahl ausgelegt. Interes-
sierte Kinder und Eltern können 
sich online anmelden.
Anmeldung und weitere Informationen:
https://www.handball-camp.de
Der HV 90 Klingenthal und die 
SG Oberland freuen sich auf drei 
intensive und sportliche Tage mit 
vielen handballbegeisterten Kin-
dern aus dem gesamten Vogtland 
und der Region. 


